
KOMPETENZ
ASPEKTE

PERFORMANZ

PROBLEM

VORAUSSETZUNG FÜR PERFORMANZ?

    

POTENTIAL
VORAUSSETZUNG

LATENTE EIGENSCHAFT

NUR SCHÄTZBAR

AUS BASALEN 

FÄHIGKEITSKOMPONTENTEN

INTELLIGENZ

KREATIVITÄT

KENNTNIS VON REGELN EINES SYSTEMS

AUPRÄGUNG
FERTIGKEITEN

VERMUTETE 

ASPEKTE DER FÖRDERUNG

ANGEBOTE

ANGEBOTE MACHEN 

OHNE VIEL ZU LENKEN

OHNE ZUVIEL STEUERUNG 
UND KONTROLLEEINENGUNG

TATSÄCHLICH ERBRACHTE LEISTUNG

PROZESS DES LEISTENS

MEßBARKEIT
MESSBARE LEISTUNGSSTÄKRE

IN EINEM BESTIMMTEN BEREICH

AKTUELLER GEBRAUCH 
VON FERTIGKEITEN

IN KONKRETEN SITUATIONEN

SCHLUSS AUF KOMPETENZ

AUS DER BETRACHTUNG 
DER PERFORMANZ

KANN AUF DIE KOMPETENZ 
GESCHLOSSEN WERDEN

KOMPETENZ ALS

BÜNDEL BASALER 
FÄHIGKEITSKOMPONENTEN

MUß SICH NOCH LANGE 
NICHT IN EINER

PERFORMANZ (EINER 
AUSPRÄGUNG) ZEIGEN

EBENSO

DURCHSCHNITTLICHE 
VORAUSSETZUNGEN

KÖNNEN ZU HOHER 
PERFORMANZ FÜHREN

VON KOMPETENZEN KANN NICHT 
AUF PERFORMANZEN GESCHLOSSEN
WERDEN
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